
Jagdkunde

Repetition mündlich

Ablauf
1. Allgemeines zur Prüfung

2. Fragen Jagdkunde s (45‘)

3. Trittsiegel/Fährten s (5‘)

Pause, Pause, Pause, Pause

4. Beantwortung der Fragen m (30‘)

5. Jagdkunde, Brauchtum m (15‘)

Repetition Repetition JagdkundeJagdkunde



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Welches sind die wichtigsten Weidmännischen 
Grundsätze?

AntwortAntwort :

Dem Wild vermeidbare Qualen ersparen, 
sauber Ansprechen, Unfälle verhüten 

AntwortAntwort :

Was sieht man meisten am Anschuss bei 
einem Fehlschuss ?

Eingriffe des Wildes im Boden, 
(Schreckreaktion)

FrageFrage :

Wie verhaltest Du Dich unmittelbar nach dem 
Beschuss von Wild ? 

AntwortAntwort :

Das Zeichnen und Verhalten beobachten, 
sofort nachladen 



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Welche „Aufbrechmethode“ sollte beim 
Federwild nicht mehr angewendet werden ? 

AntwortAntwort :

Das „Aushackeln“

AntwortAntwort :

Was sollte man nicht tun beim Reinigen des 
Wildkörper inneren?

Reinigung mit Laub, Gras, alter Schwamm 
und Moos aus hygienischen Gründen

FrageFrage :

Bei welchem Wild ist die „Trichinenschau“
wichtig und wann ? 

AntwortAntwort :

Schwarzwild, Haarraubwild, Nagetiere 
(Fuchs, Dachs) vor dem Zerwirken !



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Was wird zur Untersuchung benötigt ? 

AntwortAntwort :

Teile des Zwerchfellpfeilers sowie 
Muskelfleisch

AntwortAntwort :

Wie nennt man das „zerlegen“ des Wildbrets ? 

„Zerwirken“

FrageFrage :

Was sind „Grandeln“ ? 

AntwortAntwort :

Verkümmerte Eckzähne im Oberkiefer 
des Rotwildes



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Was bezeichnet man als „Malerfedern“ beim 
Federwild

AntwortAntwort :

Verkümmerte Handschwinge am 
Flügelbug der Waldschnepfe (1. Feder)

AntwortAntwort :

Wann wir die Waffe auf der Jagd geladen, 
entladen ? 

Auf dem Stand, bei Prischbeginn, nach 
Abbruch der Jagd, beim Überqueren von 
Hindernissen, beim verlassen des Standes

FrageFrage :

Welche Bedeutung hat für uns der 3. November

AntwortAntwort :

Internationaler Tag des heiligen Hubertus



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Wer definierte die Begriffe „Hohe Jagd -
Niedere Jagd“

AntwortAntwort :

Kaiser Karl der Grosse (742 - 814)

AntwortAntwort :

Ab wann wurde der Hund Haustier und 
„Jagdbegleiter“ ?

Ca. 5000 J vor Chr.

FrageFrage :

Was ist ein „Aalstrich“ ?

AntwortAntwort :

Dunkler Strich auf dem Rücken



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Was ist der „Einstand“

AntwortAntwort :

Bevorzugter Aufenthaltsort des Wildes

AntwortAntwort :

Was ist ein „Gelttier / Galttier“ ?

Unfruchtbares oder nicht führendes, 
weibliches Alttier

FrageFrage :

Was ist das „Geräusch“ ?

AntwortAntwort :

Die essbaren Innereien wie Herz, Lunge, 
Leber, Milz, Nieren



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Was ist ein „Mönch“ ? 

AntwortAntwort :

Geweihlos bleibender Hirsch, auch 
„Plattkopf“ genannt

AntwortAntwort :

Was ist ein „Schlosstritt“ ? 

Trittsiegel in der Mitte des Hirschbettes

FrageFrage :

Was ist ein „Spiegel“ ? 

AntwortAntwort :

Heller Fleck rund um das „Weidloch“ mit 
Feuchtblatt



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Was bezeichnet man als „Spinne“ ? 

AntwortAntwort :

Gesäuge der weiblichen Tiere

AntwortAntwort :

Was bedeutet „verhoffen „ ? 

Stehen bleiben, (und sichern)

FrageFrage :

Was bedeutet „vertraut“ ?

AntwortAntwort :

Unbekümmert sein



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Wie nennt man die Reaktion eine Wildtieres 
auf den Beschuss

AntwortAntwort :

Zeichnen

AntwortAntwort :

Wie nennt man den Rücken der Wildtiere ? 

Ziemer

FrageFrage :

Was ist ein „Muffelfleck“ und wo befindet er 
sich ?

AntwortAntwort :

Weisse, heller Flecken auf dem 
Nasenrücken



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Wie nennt man die hellen Gesichts-Streifen 
bei der Gams ? 

AntwortAntwort :

Zügel, Maske

AntwortAntwort :

Wie nennt man das Lager des Schwarzwildes ? 

Kessel

FrageFrage :

Wie nennt man die Paarungszeit beim Fuchs ? 

AntwortAntwort :

Ranzzeit, Rollzeit



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Welche Farbe hat „verhitztes“ Wildbret ? 

AntwortAntwort :

gelblich

AntwortAntwort :

Was ist eine Beizjagd?

Jagd mit gezähmten Greifvögeln

FrageFrage :

Bei welcher Witterung verspricht die Pirsch auf 
Schalenwild besten Erfolg ?

AntwortAntwort :

Nach dem Regen



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Welche Jagdarten wird speziell auf 
Baummarder im Winter angewendet ?

AntwortAntwort :

Das „Ausneuen“

AntwortAntwort :

Was ist im Zusammenhang mit dem Abbalgen 
unter dem Begriff „Kern“ zu verstehen ?

Der „nackte“ Wildkörper nach abziehen 
des Balges

FrageFrage :

Was versteht man unter „ausdrücken“ nach der 
Hasenjagd ?

AntwortAntwort :

Das Entleeren der Harnblase durch 
Daumendruck



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Welches Körperteil ist nach einem 
„Krellschuss“ getroffen ?

AntwortAntwort :

Der Dornfortsatz eines Wirbelkörpers

AntwortAntwort :

Welches Spurenmerkmal hinterlässt der Fuchs 
im Gegensatz zur Hauskatze ?

Fuchs: „nagelt; eiförmig, oval
Katze : nagelt nicht; kreisrund

FrageFrage :

Warum wird Federwild aufgebrochen und nicht 
wie früher ausgehakelt ?

AntwortAntwort :

Weil der Darm vom Magen abgerissen 
wird und dabei Magen-Darm-Inhalt in die 
Bauchhöhle gelangt



Jagdkunde

Repetition mündlich
FrageFrage :

FrageFrage :

Was bezeichnet man als Böhmische Streife ?

AntwortAntwort :

Jäger und Treiber gehen in Form eines 
nach vorne offenen Rechteckes vor 

AntwortAntwort :

Was wird unter Frettieren verstanden? ?

Baujagd mit Frettchen auf Wildkaninchen

FrageFrage :

Welche Wildarten können beim „Buschieren“
gezielt bejagt werden?

AntwortAntwort :

Feldhase, Wildkaninchen, Fasan


